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5' Btiigsceli

lm Summer isoli äs chlar und Mau
So suuber. wien es Trüplli Tau
Und immer gueter Luunc.
Ks freut si a dr Alpäpracht
Und a da Sterne i dr Nacht
Und chund nid us em Stuune

lm W inter isch äs still und wylJ.
S'schlaft undere dicke ('hruste Vs
Kännt weder Freud no Chummer.
Ks denkt: lic nu me schickt si dry.
Glyeinisch ziehd dä Lanzig ii
I nd de wird wider Summer.

I''ritz 111 c i e 11cn

Rägeooätter

As rägnet ohni Unterbruch
|cz scho sit langer Zyt
L ud s' W'ätter blibt tagtäglich ruch
\'o Sunne gsehd me nüd

S' Barneter tuod au nu kei Wank.
S' Gwölk fahrd so heillos gschnell.
A chuele W ind pf\ ft umä Rank
So gleit wird's nid hell

Sind d' W'ulchä aber nu so wild.
Isch d' W'ält au nu so grau
Reit s' W'ätter wird scho wider mild.
Dr Himmel wider blau

As isch im Läbe au e so
Nach langä. ruchä Tage.
Mueß d' Sunnä wider füre elio.
Um Härz und Gmüet z' crlabä!

Kritz Incielici!

DTübesdiunfdit

Glob ju nöd. du einzig trägisch e Lascht!
K Hämpfeli Leid isch bi jedem z'Gascht.
Mag alls no so usgseh noch Glügglisy.
K bitzli isch immer no Schy derby.
Doch d'Läbcschunscht isch för die isch's en Säge.
Wo 's Leid und s'Glügg chönd rüebig träge

Hedwig Camcn/.ind-Ricdercr-
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